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„Flucht nach Ägypten“, koptische Ikone



Liebe Brüder und Schwestern im Herrn!

Ie schnell doch die Zeit ver-
geht, klagen wir oft. Bald ist
schon wieder Weihnachten.

Und was muß bis dahin noch alles ge-
tan werden?! Von Herzen wünsche ich
uns allen, daß wir immer tiefer ver-
stehen, was Weihnachten bedeutet,
daß wir Zeit finden, Weihnachten zu
feiern, damit die Freude auch dann
noch in unseren Herzen bleibt, wenn
das Fest vorüber ist. Gott wird
Mensch, er wird ein kleines Kind im
armseligen Stall von Bethlehem, er ist
der Immanuel – Gott mit uns.
Es bleibt ein großes Wunder, wie das
sein kann, dass der große und gewal-
tige Gott, der in der Herrlichkeit des
Himmels wohnt, auf unsere Erde
kommt – wir können nur staunen, an-
beten, uns freuen. Gott kommt zu uns
nicht in seiner gewaltigen Herrscher-
macht, wie es viele erwartet haben,
sondern als kleines, hilfloses Kind in
der armseligen Krippe, damit es uns
leichter fällt, ihn zu lieben. Er sagt
uns: hab doch keine Angst; ich bin bei

Dir. Gott kommt nicht als Besucher,
der sich irgendwann wieder verab-
schiedet – er nimmt in einem heiligen
Tausch unser sterbliches Leben an und
schenkt uns sein unsterbliches göttli-
ches Leben. Er kommt, um uns mit in
den Himmel zu nehmen. Wir sind aus
unserer Einsamkeit, Verlorenheit,
Dunkelheit befreit; wir haben Ge-
meinschaft mit Gott, seine Freund-
schaft jetzt in der Gegenwart auf un-
serer Erde, wir haben Zukunft, Him-
mel – Gott bleibt der Immanuel, der
Gott mit uns.
Möge diese Weihnachtsfreude auch
dann noch in unserem Herzen bleiben,
wenn alle anderen Freuden verblüht
sind.

Gnadenreiche Weihnacht
wünscht, im Gebet verbunden,

Ihr Pfarrer
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Aktuelles

Neue Ministranten
Am 12.12.2004 im Gottesdienst um
10.30 Uhr in Kleinmachnow werden in
die Schar der Ministranten aufgenom-
men: Katharina Heddergott, Alexan-
der Mitsch, Jakob Heinen, Max Wei-
gert, Andreas Mann, Laurin Wohlen-
berg, Johanna Marin. Alles Gute und
Gottes Segen!

Weltjugendtag
Die Vorbereitung auf den Weltjugend-
tag 2005 in Köln wird konkret  beson-
ders im Gebet. Wir wollen dabei die
großen Anliegen der Kirche vor den
Herrn bringen und ihn bitten um Fes-
tigung im Glauben und die Erneuerung
der Kirche, um geistliche Berufungen
und den Frieden in der Welt.
Das Gebet findet abwechselnd in un-
seren drei Kirchen statt, jeweils am
letzten Dienstag jeden Monats um 18
Uhr:
28.12.2004, 18 Uhr, Kleinmachnow
25.01.2005, 18 Uhr, Stahnsdorf

„Weihnachtsmann“ adé
Auch in diesem Jahr geistert er wieder
durch die Städte, der „Weihnachts-
mann“. Christen sind eingeladen, ihm
eine „weihnachtsmannfreie Zone“
entgegenzusetzen und so deutlich zu
machen, dass nicht diese Kunstfigur,
sondern der Gottessohn im Mittel-
punkt der Weihnachtsbotschaft steht.

Mehr Infos: Bonifatiuswerk, Telefon
05251 – 29 96-54 (Fr. Diße).

Priesterjubiläum
Monsignore Horst Rothkegel feierte
am 10.9. sein diamantenes
Priesterjubiläum. Er wurde vor 60
Jahren zum Priester geweiht. Von
1967 bis 1973 war Rothkegel Pfarrer
von Teltow und Administrator von
Großbeeren und ist vielen
Gemeindemitgliedern noch in Erinne-
rung. Als Kaplan der Herz Jesu-
Gemeinde in Berlin-Mitte versteckte
er von 1944 bis zum Kriegsende einen
in der Illegalität lebenden Juden und
rettete ihn so vor dem Zugriff der Na-
tionalsozialisten.

Katholisches im WWW
Das katholische Deutschland ist mit
einem riesigen, hochaktuellen Ange-
bot der Diözesen mit tausenden Links
im Netz vertreten:
www.katholisch.de. Auch der Päpstli-
che Nuntius in Deutschland ist online:
Unter www.nuntiatur.de bietet er vie-
le interessante Infos.
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Ein neues Angebot für Kinder
Der „Religiöse Kinder-Tag“ knüpft an den Erfolg der RKW an

in neues und doch vielen vielleicht recht vertrautes Angebot für Kinder ab
dem Vorschulalter gibt es seit November an jedem ersten Samstag im Monat in
unserer Gemeinde: den RKT. Die Bezeichnung „Religiöser Kinder-Tag“ lehnt

sich an die bekannte RKW in den Sommerferien an, die auch für die Struktur und
den Inhalt Vorbild sein soll. Einmal im Monat bekommen unsere Kinder in den Ge-
meinderäumen oder bei kleineren Ausflügen die Möglichkeit, die Gemeinschaft der
Kinder unserer Gemeinde zu erfahren, in Katechese und Spiel, beim Basteln und
Beten mehr über Glaube und Leben, Gott und die Kirche zu lernen. Der zeitliche
Rahmen eines ganzen Vormittags – in der Regel von 9.30 Uhr bis 12 Uhr – ermöglicht
es, verschiedene Aktivitäten zu verbinden und unterschiedliche Erlebnisbereiche zu
verknüpfen. Beim ersten RKT am 6. November stand das Gedächtnis der Verstorbe-
nen zu Allerseelen im Mittelpunkt. Die Katechese war eingebettet in das Gestalten
von Grabsträußen. Auf dem Kleinmachnower Friedhof, zu dem anschließend ein
Spaziergang führte, beteten die Kinder für alle Verstorbenen und suchten sich Grä-
ber aus, die sie mit ihren Sträußen schmückten, vor allem Gräber unbekannter Sol-
daten aus dem letzten Krieg. Ein kurzes Gedenken an den Priestergräbern und der
gemeinsame Rückweg beschloß diesen ersten RKT. Die Kinder und Betreuer haben
den nächsten RKT am 4. Dezember schon fest eingeplant, der adventlich geprägt
sein wird. Am ersten Samstag jeden Monats – mit Ausnahme der Ferien – sind alle
Vorschul- und Schulkinder herzlich eingeladen, den Vormittag gemeinsam zu
verbringen. Barbara Marin
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Unsere Gemeinde im WWW
Die neue Homepage informiert schnell, aktuell und umfassend
Auch Pfarrbrief online

anche kommen später, aber dann überzeugend. Seit November ist nun auch
unsere neue vereinigte Großgemeinde im Internet vertreten. Unter der Ad-
resse www.sanctissima-eucharistia.de ist eine umfangreiche und dennoch

sehr übersichtliche Seite zu finden.
Redakteur Ronny Bereczki aus Teltow hat hier (fast) alles aus unserer Gemeinde
zusammengetragen: eine Übersicht über die aktuellen Gottesdienste und Gruppen-
aktivitäten, katholische Links ins WWW und natürlich alle Ansprechpartner. Ein be-
sonderer Service: der aktuelle Pfarrbrief steht am Tag seines Erscheinens online!
Zudem sind alle Pfarrbriefe seit Weihnachten 2003 archiviert und können problem-
los angeschaut und ausgedruckt werden.
Und für jene, die auch unterwegs die Gottesdienstzeiten abrufen wollen, ist sogar
ein WAP-Service eingerichtet: so kann jedermann unter www.sanctissima-
eucharistia.de/wap über sein Mobiltelefon abfragen, wann er in Kleinmachnow,
Teltow oder Stahnsdorf in die Kirche gehen kann. hei

NEUE Titel
in der Bücherei
Jeden Monat nehmen wir zahlreiche
neue, spannende Titel in unseren Be-
stand auf. Eine aktuelle Auswahl:

Veronika Buter: Jesus und die Kin-
der dieser Welt

Angelika Stampfer: Ich und der liebe
Gott

Bernd Philipp: Verheiratet – und
trotzdem glücklich
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Jetzt schon an…

Fasching
denken?

In unserer Gemeinde geht das!
Deshalb bitte den

Freitag, 4. Februar 2005

vormerken: Dann steigt die größte und
fröhlichste Faschings-Sitzung, die

Kleinmachnow je gesehen hat.

Alle sind herzlich eingeladen!

Ideen, Anregungen, Befürchtungen?
Diese bitte alle an Thomas Marin

M

http://www.sanctissima-eucharistia.de


Gottesdienste
Sonntag
9 Uhr     Teltow
10.30 Uhr          Kleinmachnow

Donnerstag
18.30 Uhr                    Kleinmachnow

Freitag
18.30 Uhr                  Teltow

Montag
8.30 Uhr     Teltow

Dienstag
8.45 Uhr                Teltow

Mittwoch
8.30 Uhr            Kleinmachnow
_____________________________

Samstag
18.00 Uhr           Stahnsdorf

(Vorabendmesse)

_____________________________
Rorate-Messen
Donnerstag, 2. und 9. Dezember
5 Uhr, in Kleinmachnow, anschl.
Frühstück

Freitag, 10. Dezember
6 Uhr, in Teltow, anschl. Frühstück

Mittwoch, 8. Dezember
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
8.30 Uhr Kleinmachnow
18 Uhr Stahnsdorf
18.30 Uhr Teltow

******************************************************************************************************
Weihnachten

24. Dezember
Heiligabend

15 Uhr Krippenspiele jeweils in Tel-
tow, Kleinmachnow, Stahnsdorf
20.30 Uhr Advents-Singen, Teltow
21 Uhr Christmette, Teltow
21 Uhr Advents-Singen, Kleinmachnow
21.30 Uhr Christmette, Kleinmach-
now

25./26. Dezember
Weihnachtsfeiertage

9 Uhr Hochamt, Teltow
9 Uhr Hochamt, Stahnsdorf
10.30 Uhr  Hochamt, Kleinmachnow

******************************************************************************************************
31. Dezember
Silvester, Jahresabschlußmesse
17 Uhr        Kleinmachnow
17 Uhr                    Teltow
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1. Januar 2005
Neujahr, Hochfest der Gottesmutter
Maria
9 Uhr            Teltow
10.30 Uhr        Kleinmachnow
18 Uhr     Stahnsdorf



6. Januar 2005
Hochfest Erscheinung des Herrn
Heilige Drei Könige
9 Uhr u. 18 Uhr          Teltow
9 Uhr         Kleinmachnow
18 Uhr     Stahnsdorf

Eucharistische Anbetung
Dienstag, 28.12.
18-19 Uhr  Kleinmachnow
Dienstag, 25. 1.
18-19 Uhr  Stahnsdorf

Goldenes Priesterjubiläum von Pfarrer Adler
Am 19. Dezember feiert Herr Pfarrer Adler sein goldenes Priesterjubiläum. Wir
danken ihm sehr herzlich für seinen treuen Dienst in unserer Pfarrei. Mit uns
wird Pfarrer Adler sein Jubiläum nachfeiern: Am Donnerstag, 13.1., 18.30 Uhr
in Kleinmachnow, und am Freitag, 14.1., 18.30 Uhr in Teltow. Nach den Hl.
Messen sind alle zu Begegnung und Imbiß eingeladen.

Beichtzeiten
Samstags, 17.30 bis 18.00 Uhr Stahnsdorf,
Sonntags, 8.30 bis 9 Uhr Teltow
Am 11. Dezember um 16 bis 17 Uhr Kleinmachnow (Pfr. Kögler), 17.30 bis 18 Uhr
Stahnsdorf (Pfr. Kögler), 16 bis 17.30 Uhr Teltow (Pfr. Paul, Pfr. Adler).
Am 22. Dezember ist von 16 bis 19 Uhr Dekanatsbeichttag in der Pfarrkirche Herz
Jesu, Zehlendorf (Beichtgelegenheit bei Priestern des Dekanats)

Heilige Messen im Augustinum, Kleinmachnow
Dienstag, 7. und 21. Dezember sowie 4. und 18. Januar 2005 jeweils um 18.15 Uhr.

Seniorenmessen
Mittwoch, 1. Dezember und Mittwoch, 5. Januar, jeweils um 8.30 Uhr in Klein-
machnow, anschließend Kaffee und Vortrag
Am Samstag, dem 4. Dezember, findet um 14.30 Uhr das Advents-Seniorentreffen
in Teltow statt. Um 16.45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche.
------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Sternsinger kommen!

Auch in diesem Jahr wollen die Sternsinger der Pfarrgemeinden wieder als Boten
der Liebe Gottes in den Straßen von Teltow, Kleinmachnow und Stahnsdorf von
Haus zu Haus ziehen. Mit dem Kreidezeichen

bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen zum neuen Jahr.
Wenn Sie an einem Besuch der Sternsinger interessiert sind, können Sie sich ab dem
1. Advent in die Listen eintragen, die in unseren Kirchen ausliegen.
Es grüßen Sie alle herzlich,
Sabine Rettig, Barbara Marin, Martina Pilsl
------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Aus dem liturgisch-sakramentalen Leben

Durch die Taufe wurden in die Gemeinde aufgenommen:

Radinger, Miriam      Ruthenberg, Nele
Radinger, Lea      Matthias, Fabien
Germuhl, Marlene      Matthias, Lia
Schilling, Pascal Gregor     Erdmann, Laina Josepha
Gottwald, Maria Antonia Verena

Den Bund der Ehe haben geschlossen:

Hoffmann, Michael und Kümpfel, Alexandra

Aus dem irdischen Leben wurden abberufen:

Karl-Heinz Diezemann     Seidemann, Ernst
Haelke, Hedwig      Sauer, Herrmann
Fuchs, Veronika      Thiem, Hella

________________________________________________________________________

Beratung
für Einzelne, Paare
und Familien

im Pfarrhaus von

St. Thomas Morus
in Kleinmachnow,
Hohe Kiefer 113
durch Frau Inge Tauscher,
Ehe-, Familien und Le-
bensberaterin (Dipl.) und
Supervisorin

Dienstags von 9 Uhr bis
11.30 Uhr und nach Ver-
einbarung.

Anmeldung unter
033203/22182

Betreuungsservice
Claudia Gebur

Kompetent und
verantwortungsbewusst

• Unterstützung im Haushalt
• Einkaufsservice
• Hilfe bei der Körperhygiene
• Begleitung zu Arztbesuchen und

Behörden
• Intensive Beschäftigung
• Gemeinsame Freizeitgestaltung

wie Spaziergänge, Zeitung vor-
lesen usw.

Claudia Gebur
Lessingstraße 5

14532 Kleinmachnow
Tel. 033203/23871
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Minis in Magdeburg

eit langer Zeit durch Conny We-
ckert geplant, trafen wir uns end-
lich am Samstag, dem 21. August,

morgens früh um 7.30 Uhr vor der Kir-
che in Kleinmachnow. Nach einer kur-
zen Autofahrt am Potsdamer Haupt-
bahnhof angekommen, fuhren wir mit
der Regionalbahn nach Magdeburg, wo
wir gegen 10 Uhr eintrafen.
Zuerst besichtigten wir den Magde-
burger Dom, in dem unter anderem
Kaiser Otto begraben wurde. Der Dom
selbst ist reich geschmückt und ent-
hält einen Kreuzgang, einen Friedhof,
eine Krypta und einen Raum der Stil-
le. In Magdeburg selbst gibt es auch
ein altes Prämonstratenser-Kloster,
das wir nach einem kurzen Fußweg
ebenfalls besichtigt haben. Hier war
es viel ruhiger als im Dom.
Nach einem leckeren Mittagessen bei
einem Italiener haben wir dann den
Turm einer ehemaligen Kirche bestie-

gen. Das Mittagessen war nach den
270 Stufen bereits wieder verbraucht.
Von oben hatte man dann aber einen
herrlichen Rundumblick über Magde-
burg. Den daneben stehenden Turm
haben wir, Gott sei Dank, nicht mehr
bestiegen.
Nach einer kurzen Fahrt mit der Stra-
ßenbahn haben wir dann noch den
kegelförmigen „Jahrtausendturm“ (ein
weiteres Museum) besichtigt, in dem
wir etwa unsere Namen auf Ägyptisch
aufschreiben und mitnehmen konnten.
Dort konnte man aber auch bedeuten-
de Bauwerke wie die Akropolis als Mo-
dell bewundern. Vor der Rückfahrt
nach Hause war dann erst einmal ein
großes Eis fällig, das nach den Besich-
tigungen besonders gut schmeckte.
Insgesamt ein wirklich toller Minist-
rantenausflug!

Caroline und Philipp Schulte

- 9 -

S



Aus den Gruppen und Verbänden

Bibelkreise
Der Bibelkreis trifft sich am Mittwoch,
dem 1. Dezember, um 19.30 Uhr in
Kleinmachnow. Im Mittelpunkt steht
der Text Mt 3,1-12. Im Monat Januar
fällt der Bibelkreis aus.

Chöre
Der Kirchenchor in Teltow trifft sich
jeden Dienstag, 19.15 Uhr, zur Probe.
Die Probe des Chores Kleinmachnow
ist jeden Montag um 19.30 Uhr.

Kinderchor
Der Chor für unsere Jüngsten - ab Vor-
schule – übt in Kleinmachnow jeden
Dienstag, von 15 bis 16 Uhr im Pfarr-
saal. Seit Sommer wird er von Frau
Andrea Reinfeld geleitet, mit Unter-
stützung von Frau Barbara Marin.
Interessierte Eltern  können ihre Kin-
der unter 033203/81993 anmelden.

Jugendgruppen
Die Jugendgruppe in Kleinmachnow
trifft sich jeden Mittwoch um 18.15
Uhr. Die beiden Jugendgruppen in Tel-
tow treffen sich grundsätzlich an ei-
nem Freitag im Monat – den genauen
Termin erfahrt Ihr in den Vermeldun-
gen oder bei Pfarrer Theuerl.

Kolping
Die Kolpingfamilie trifft sich jeden 2.
Montag im Monat, jeweils um 19.15
Uhr im Pfarrsaal Teltow.
Am 13. Dezember findet um 18 Uhr
unsere Adventsfeier statt.
Am 10. Januar 2005 ist um 19.15 Uhr
wieder Versammlung.
Am 15. Januar 2005 feiern wir die
Vorabendmesse in Teltow als geistli-
che Auftaktveranstaltung für das Jahr
2005 im Bezirksverband Süd.

Am 05. Februar 2005 feiern wir unser
traditionelles Faschingsfest in Teltow
- Gäste sind herzlich willkommen!

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich in Klein-
machnow jeden Montag von 10 bis 12
Uhr im Pfarrsaal.

Ministranten
Die Ministranten von Kleinmachnow
und Stahnsdorf treffen sich jeden
Dienstag um 16 Uhr im Pfarrsaal
Kleinmachnow zur Ausbildung.
Dienstag, 14.12.2004, 17.00 Uhr ad-
ventliches Beisammensein aller Minist-
ranten. Übungsstunde für die Christ-
mette ist am Freitag, 24.12.04   um 10
Uhr. Am Dienstag, 04.01.2005, ist um
16 Uhr Gruppenstunde der neu aufge-
nommenen Ministranten. Dienstag,
11.01.2005 – 17.00 Uhr Gruppenstunde
für alle Ministranten. Weitere Termine
werden in den Gruppenstunden be-
sprochen !
Die Meßdiener in Teltow treffen sich
ab dem 4. September alle 14 Tage
Samstags, um 10 Uhr. Nähere Infos bei
Daniel Preuß, Tel. 03328/473581.

Pfarrbibliothek
Die Katholische Öffentliche Bücherei
unserer Gemeinde in Kleinmachnow
ist jeden Sonntag nach der Heiligen
Messe geöffnet.
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Anschriften
Pfarrkirche Ss. Eucharistia
Ruhlsdorfer Str. 28
14513 Teltow
Telefon 03328/41467
Telefax 03328/353312

Bürozeiten:
Montag, 8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.30 – 18.30 Uhr

Kirche St. Thomas Morus
Hohe Kiefer 113
14532 Kleinmachnow
Telefon 033203/23107
Telefax 033203/80873
eMail: ThomasMorusKLM@aol.com

Bürozeiten:
Dienstag, 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 – 18.00 Uhr

Kirche St. Mariä Verkündigung
Fr.-Naumann-Str. 50/52
14532 Stahnsdorf
Telefon 03329/62268
Telefax 03329/697682

Kath. Kindergarten St. Thomas Morus
Adolf-Grimme-Ring 5
14532 Kleinmachnow
Telefon 033203/24842

www.sanctissima-eucharistia.de

Bankverbindung
Ss. Eucharistia
Konto Nr. 3522020978
Mittelbrandenburgische Sparkasse
Potsdam
BLZ 160 500 00

Nach der Fusion der Gemeinden
besteht nur noch dieses Konto.

Ansprechpartner
Pfarrer

Michael Theuerl, Teltow

Kaplan
N.N.

Diakon
Thomas Marin

Kirchenmusiker
Irmgard Mann, Marianne Reinisch

Küster
Daniel Preuß

Pfarrsekretärin
Cornelia Weckert, Stahnsdorf

Leiterin des Kindergartens
Danuta Kucharska

Pfarrgemeinderat
Andreas Breitenbach

Vorsitzender, Tel. 03329/610173
Reinhard Schoele

2. Vors. für KLM, Tel. 033203/23242
Winfried Heilek

2. Vors. für Stdf., Tel. 03329/62340

Impressum
Herausgeber:
Pfarrgemeinderat der Katholischen
Pfarrgemeinde Sanctissima Eucharistia

V.i.S.d.P.:
Dr. Guido und Christiane Heinen
Förster-Funke-Allee 16
14532 Kleinmachnow
Telefon 033203/80802
Telefax 033203/80803
eMail: InfoEucharistia@aol.com
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Heute ist uns der Heiland geboren.
Gottes Wort weint in der Krippe. Sein Name ist Jesus, das heißt: "Gott rettet", denn
"er wird sein Volk von seinen Sünden erlösen" (Mt 1,21).

Der Erlöser, der dazu bestimmt ist, das ewige und allumfassende Reich zu gründen,
wird nicht in einem Königspalast geboren, sondern in einem Stall. Als er zu uns
kommt, entzündet er in der Welt das Feuer der Liebe Gottes (vgl. Lk 12,49). Dieses
Feuer wird nie mehr erlöschen.

Möge dieses Feuer in den Menschenherzen als Flamme der tätigen Nächstenliebe
entbrennen, die zur Aufnahme und Stütze wird für viele bedürftige und leidende
Brüder und Schwestern!

Herr Jesus, wir sehen dich in der Armut von Betlehem. Mach uns zu Zeugen deiner
Liebe - jener Liebe, die dich drängte, dich deiner göttlichen Herrlichkeit zu entäu-
ßern, um unter uns Menschen geboren zu werden und für uns zu sterben.

Das Große Jubiläum geht zu Ende. Gieße jetzt deinen Geist in uns ein, damit die
Gnade der Menschwerdung in jedem Gläubigen das Streben wecke, in dem neuen
Leben zu wandeln, das die Taufe schenkt.

Gib, daß das Licht dieser Nacht, die heller als der Tag ist, in die Zukunft weise und
die Schritte der Menschheit auf den Weg des Friedens lenke.

Du, Friedensfürst, du, Heiland, der uns heute geboren ist, begleite deine Kirche auf
ihrem Weg durch das neue Jahrtausend!

Papst Johannes Paul II.,
Predigt zu Weihnachten 2000
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